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Auch im Jahr 2024 gibt es in Ludwigsburg wieder eine 
Christbaumsammelaktion durch den CVJM Ludwigs-
burg sowie weitere Organisationen. Die Aktion fi ndet 
am Samstag, 13. Januar 2024, statt. Von Lametta befrei-
te Weihnachtsbäume werden in Neckarweihingen zwi-
schen 9 und 13 Uhr bei einer Aktion der evangelischen 
Kirchengemeinde eingesammelt. Als Gegenleistung 
bitten die Ehrenamtlichen um eine kleine Spende. So 
kann ein Zettel am Baum angebracht werden, wo die 
Sammelnden klingeln können, um die Spende entge-
genzunehmen. Die jeweiligen Organisationen bitten 
darum, das Spendengeld nicht an den Bäumen zu 
befestigen – dieses wurde in den vergangenen Jahren 
oft entwendet. Zudem können Vereine und Bürger ihre 
Weihnachtsbäume wieder auf dem linken Parkplatz 
hinter dem Freibad Hoheneck abgeben. Die AVL wird 
die Weihnachtsbäume am darauffolgenden Montag 
(15. Januar) mit ihrem Häckselzug verkleinern und 
in die Verwertung abfahren. Bei schlechten Witte-
rungsverhältnissen kann der Platz nur von Osten über 
Poppenweiler beziehungsweise Oßweil angefahren 
werden. Als weitere Alternative können die Bürger 
ihre Bäume noch auf Häckselplätzen entsorgen, zum 

Beispiel auf dem Häckselplatz in der Nähe des Ostfried-
hofs in Oßweil. Der Platz hat dienstags bis freitags von 
14 bis 17 Uhr sowie samstags von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass sie selbst 
keine Weihnachtsbäume einsammelt und dass es sich 
beim „wilden“ Entsorgen um eine Ordnungswidrigkeit 
handelt.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Foto: AdobeStock/SKatzenberger

Sonntag, 28.01.24 – Neujahrsempfang des Bürgerver-
eins für die Neckarweihinger/innen, besonders für 
die Vertreter/innen  aller Vereine, Kirchen, Initiativen, 
Gruppen, Einrichtungen und Unternehmen unseres 
Stadtteils und  an die Mitglieder des Bürgervereins.

Beginn ist um 14 Uhr in der Mensa der Friedrich-von-
Keller-Schule in der Schwarzwaldstraße.
Stoßen Sie mit einem Gläschen Sekt oder mit Alkohol-
freiem mit uns auf das Neue Jahr im Stadtteil Neckar-
weihingen an! 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches  Kommen. 
Eine  Anmeldung ist nicht erforderlich.
Herzliche  Einladung zu unserer Veranstaltung!
Die Vorstandsmitglieder
Roland Schmierer, Claudia Böhm, Werner Hartwig, 
Susanne Abel

Erstmals Neujahrsempfang
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Wichtige Telefonnummern
Bürgerbüro Neckarweihingen, Neue Straße 23
Öffnungszeiten:  
Montag von 8 bis 13 Uhr 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07141-910-2551
Fax: 07141-910-3164
Mail: buergerbuero.nw@ludwigsburg.de und
hallenundvereine.nw@ludwigsburg.de  
(Hallenbelegung für Vereine: )
Weitere Informationen auf der Homepage unter  
www.ludwigsburg.de/buergerbüro
Feuerwehr: 
Notrufnummer 112
Abteilungskommandant Volker Mayer, Telefon: 07144/4206

Polizei:
Notrufnummer 110
Polizeiposten Oststadt, Danziger Straße 40
Telefon: 07141-299200
Mail: ludwigsburg-oststadt.pw@polizei.bwl.de

Kinder- und Jugendbücherei Leon
Förderverein
Friedrich-von-Keller-Schule
Telefon: 07141-567792, Mittwoch von 14 bis 18 Uhr

Bücherbus der Stadtbibliothek
Dienstag von 17.30 bis 19 Uhr, Hohenrainstraße 1

Kinder- und Familienzentrum Neckarweihingen
Öffnungszeiten: 7–17 Uhr
Ansprechpartnerin: Alexandra Kurz
Leitungsbüro: 07141/910 4460 oder 910 4462
Empfang: von 7–9 Uhr, 07141/910 4461 

Kinder- und Jugendförderung Ludwigsburg
Jugendcafé hat geöffnet:
Dienstag, 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1;
Dienstag von 18 bis 20 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren
Mittwoch 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1
Ansprechpartnerin ist Caroline Dinkelacker,  
Telefon: 07141-9104119
Mail: C.Dinkelacker@ludwigsburg.de 

Stadtteilbeauftragte
Katharina Yoga, k.yoga@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-3230

Gemeinwesenbeauftragte
Gabriele Graef, g.graef@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-4462

Mistelhexen richten  
41. Landesnarrentreffen aus
Nach 2016 sind die Mistelhexen in der kommenden Fasnet zum 
zweiten Mal Ausrichter des Landesnarrentreffen des  Landes-
verbandes Württembergischer Karnevalsvereine. Diese Veran-
staltung ist in einem festen Zeitrahmen eingebunden und findet 
daher schon am 20./21.01.2024 in Neckarweihingen statt. Die 
Mistelhexen erwarten rund 4500 Hästräger in 85 Gruppen zum 
großen Narrensprung / Umzug am Sonntag, den 21.01.24 um 
13.33 Uhr an der gewohnten Umzugstrecke. Der Auftakt des 
närrischen Wochenendes bildet am Samstag, 20.1. ein ökume-
nischer Gottesdienst um 16.30 Uhr in der Laurentiuskirche. Im 
Anschluss an den Gottesdienst ziehen die Narren weiter in die 
Willi-Krehl-Halle und die Sporthalle in der Carl-Diem-Str.aße. 
Der Brauchtumsabend in der hinteren Sporthalle ist bereits rest-
los ausverkauft. Dieser zeigt einmal mehr die große Facette der 
Fasnet, es ist ein Abend zwischen Brauchtum und Karneval. Hier 
beweist der Landesverband, dass sowohl die Karnevalisten und 
die Hästräger in Eintracht miteinander verbunden sind. In der 
Willi-Krehl-Halle steigt die große Narrenparty mit der Liveband 
„The Candys“ und ihrer Sängerin Heike Wanner. 
Am Sonntagmorgen findet dann zusammen mit der Stadt Lud-
wigsburg der Präsidenten- und Zunftmeisterempfang statt, dort 

wird dann auch die Narrensuppe gereicht. Dann geht es pünkt-
lich um 13.33 Uhr los mit dem großen Narrensprung durch 
Neckarweihingen, auch hier wird sich der Verband wieder in 
seiner Vielfältigkeit präsentieren und das närrische Publikum 
unterhalten. Gegen ca. 17 Uhr findet dann in der Sporthalle die 
Verabschiedung der Gäste statt und die Zunftfahne wird an den 
nächsten Gastgeber übergeben. An den Straßen werden die 
Besucher wieder durch die Neckarweihinger Vereine und Gas-
tronomen bewirtet, die für das leibliche Wohl sorgen. Natürlich 
ist wie immer auch das Narrendorf ab Sonntag 11 Uhr auf dem 
Parkplatz bei der Gemeindehalle geöffnet.
Der LWK hat sein Verbandsgebiet über ganz Württemberg 
verteilt, es reicht von Tuttlingen über die schwäbische Alb vom 
Oberschwäbischen bis zur Ostalb, durch Teile des Odenwaldes 
bis runter ins Neckartal weit hinter Heilbronn.
Die Mistelhexen bedanken sich an dieser Stelle bei all unseren 
Sponsoren und Unterstützern, die diese Veranstaltung mit er-
möglicht haben. Leider sind sie auch nicht von Behördenvor-
gaben verschont geblieben. Das wurde tapfer ertragen und 
durchgestanden. Jetzt freuen sich alle, das es endlich losgeht. 
Mit drei kräftigen Mistel-Hexen! R.D.
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Wärmeplanung für Ludwigsburg: Infoveranstaltung 
am 16. Januar
Bis zum Jahr 2035 will die Stadt klimaneutral heizen – das kann 
nur mit einer groß angelegten „Kommunalen Wärmeplanung“ 
gelingen. Verwaltung und Stadtwerke Ludwigsburg-Kornwe-
stheim GmbH (SWLB) informieren über den aktuellen Stand 
der Wärmeversorgung.  Heizen und Warmwasser sind in Lud-
wigsburg für 40 Prozent der Treibhausgase verantwortlich. Um 
klimaneutral zu werden, muss die Wärmeversorgung deshalb 
weg von Öl und Gas, hin zu Wärme aus Quellen wie Sonne, Luft, 
Erde, Wasser und Abwasser. Als Grundlage für diese Wende ist 
eine kommunale Wärmeplanung mittlerweile Pflicht für Städte 
und Landkreise.  „Wir wollen, dass alle für die Zukunft planen 
können“, erklärt Oberbürgermeister Dr. Matthias Knecht. Von 
der Wärmeplanung der Kommune wird nämlich zu einem Groß-
teil abhängen, wie die Menschen in Ludwigsburg später heizen. 
„Deshalb informieren wir darüber ausführlich und beteiligen 
die Bürgerschaft.“ Ludwigsburgs Baubürgermeisterin Andrea 
Schwarz beschreibt den Plan: „Unser Ziel sind 78 Prozent kli-
maneutrale Fernwärme für Ludwigsburg – das ist eine echte 
Herkules-Aufgabe und eine echte Chance. Ich bin davon über-
zeugt, dass die Wärmeproduktion vor Ort ein Standortvorteil sein 
kann. Ludwigsburg wäre damit in weiten Teilen unabhängig 
von Preissteigerungen durch CO2-Bepreisung oder geringer 
Verfügbarkeit von fossilen Brennstoffen.“
Schon im Sommer 2021 hat Ludwigsburg mit der weiträumigen 
Wärmeplanung begonnen und den Bestand an Gebäuden mit 
ihrem aktuellen Bedarf an Wärmeenergie erfasst, insgesamt 14 
500 Wohngebäude. Gleichzeitig hat die beauftragte Stuttgarter 
„EGS plan – Ingenieurgesellschaft für Energie-, Gebäude- und 
Solartechnik“ untersucht, welche erneuerbaren Energieträger 
jeweils vor Ort in den Stadtgebieten nutzbar sind. Ausgehend 
von den Untersuchungen wurde ein Szenario zur Umsetzung 
entwickelt: Durch das Sanieren und Modernisieren von Indus-
trie- wie Wohngebäuden und höhere Energieeffizienz soll der 
gesamte Bedarf an Wärmeenergie im Jahr 2035 um 40 Prozent 
niedriger liegen. Danach haben die Fachleute zusammengetra-
gen, in welchen Gebieten der Stadt eher eine zentrale Versor-
gung über Fernwärme oder eine dezentrale Versorgung mit Wär-
mepumpen sinnvoll ist. Konkretisiert werden diese Ergebnisse 
im kommenden Jahr mit der Ausarbeitung der Maßnahmen.
Grundlage für die erfolgreiche Wärmewende ist das Senken 
des Energieverbrauchs durch Sanieren und Modernisieren von 
Wohn- und Industriegebäuden. Hier unterstützt die städtische 
Kampagne „Wir Energiewender“ seit mehreren Jahren. Auch 
mit dem „Ludwigsburger KlimaBonus“ der Stadt werden Sanie-
rung und Umstieg auf erneuerbare Energien finanziell gefördert.
Gleichzeitig muss sich die Verwaltung Flächen für die neue 
Energie-Infrastruktur sichern – für die Gewinnung von Wärme 
aus der Umwelt, für die Leitungen und die Zwischenspeicher. 
Gemeinsam mit den SWLB will die Stadt in einer großen An-
strengung effiziente Wärmenetze mit Bundesfördermitteln auf- 
und weiter ausbauen. Das Ziel: Der Anteil an Fernwärme steigt 
von derzeit 15  auf bis zu 78 Prozent.
 
Nächster Schritt: lokale Detailplanungen
Die Wärmeplanung ist lediglich der erste Schritt und bildet den 
zukünftigen strategischen Rahmen. Danach folgt eine detaillier-
tere Umsetzungsplanung durch die SWLB. In den kommenden 
12 bis 15 Monaten werden die Stadtwerke gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung die Transformationspläne hin zur klimaneu-
tralen Wärmeversorgung erstellen. Das bedeutet, dass in den 
bereits bestehenden vier Ludwigsburger Wärmenetzen jeweils 
ein Transformationsplan, der auch den Ausbau der Netze be-
rücksichtigt, erarbeitet wird.
Erst wenn diese Transformationspläne vorliegen, können genaue 
Aussagen darüber getroffen werden, ob eine Immobilie künftig 
an das Wärmenetz angeschlossen werden kann oder ob es eine 
dezentrale Heizung braucht. Die Bitte der Stadtwerke ist, dass 
sich zum Start der Transformationsplanung lediglich diejenigen 
melden, deren Heizung den Geist aufzugeben droht – bezie-
hungsweise denen Schornsteinfeger oder Handwerker einen 
Hinweis zum Heizungstausch gegeben haben. Für diese Fälle 

hat die SWLB eine Verfügbarkeitsabfrage eingerichtet. Lud-
wigsburgs Oberbürgermeister Knecht betont: „In den Projekten 
stecken große Chancen, zum Beispiel werden wir künftig auch 
die Wasserwärme vom Neckar nutzen, um Wohnungen damit 
zu heizen. Gleichzeitig ist allen Beteiligten bewusst: Die nötigen 
Investitionen für die Wärmewende sind immens – Europäische 
Union, Bundes- und Landesregierung müssen die Kommunen 
durch entsprechende Förderung finanziell in die Lage verset-
zen, diese zu stemmen. Wir müssen ehrlich sein. Der Weg wird 
länger und steiniger werden als wir es uns wünschen.“ Baubür-
germeisterin Andrea Schwarz bringt es auf den Punkt: „Wenn 
die  Wärmewende jetzt nicht angepackt wird, riskieren wir als 
Gesellschaft mittelfristig deutliche Mehrkosten. Wir möchten die 
Energieversorgung für die Zukunft sichern – und den Menschen 
eine klimaneutrale und langfristig kostengünstige Alternative 
im Vergleich zu fossilen Brennstoffen ermöglichen.“ Um Fragen 
aus der Bevölkerung zu beantworten und über geplante Maß-
nahmen in den kommenden Jahren zu informieren, findet am 
Dienstag, 16. Januar 2024 um 17.30 Uhr für alle Interessierten 
eine offene Info-Veranstaltung in der Musikhalle Ludwigsburg 
statt. Stadtverwaltung, Stadtwerke und weitere Akteure der 
Ludwigsburger Energiewende geben Einblicke und antworten 
auf Fragen. Anschließend gibt es Gelegenheit zum direkten 
Austausch an Thementischen sowie die Möglichkeit, sich Infor-
mationen rund um das eigene Gebäude einzuholen. Eine Zu-
sammenstellung der wichtigsten Fragen und Antworten finden 
sich auf der Homepage www.ludwigsburg.de/waermeplanung.

Parken für E-Autos wird kostenpflichtig
Ab 2024 können Elektro-Autos nicht mehr gratis im öffentli-
chen Straßenraum parken. Die Stadt fördert Elektromobilität 
jedoch weiterhin auf anderen Wegen. Um das Wachstum der 
E-Mobilität voranzutreiben, konnten Kommunen nach dem 
Elektromobilitätsgesetz (EmoG) verschiedene Vorteile für E-Mo-
bilisten ermöglichen. Unter anderem konnten Elektro-Autos im 
öffentlichen Straßenraum gratis geparkt werden. Das galt auch 
in Ludwigsburg. Nachdem die Stadt Stuttgart das kostenfreie 
Parken für E-Fahrzeuge bereits vor einem Jahr beendet hatte, 
hat nun auch der Ludwigsburger Gemeinderat beschlossen, 
dass diese Regelung zum 31. Dezember 2023 ausläuft und E-
Fahrzeuge ab 2024 für das Parken auf öffentlichen Stellplätzen 
bezahlen müssen.
Elektrisch zu fahren soll in Ludwigsburg jedoch nach wie vor at-
traktiv bleiben und Vorteile gegenüber dem Verbrenner bieten. 
So dürfen Elektro-Autos während des Ladevorgangs an einer 
Ladesäule im öffentlichen Straßenraum weiterhin gratis parken. 
Auch beim Carsharing ist geplant, dass die konventionellen 
Fahrzeuge nach und nach durch E-Fahrzeuge ausgetauscht 
werden. Das Angebot an Ladestationen wird in Ludwigsburg 
außerdem kontinuierlich wachsen. Gemäß der Ausbauplanung 
soll allen Ludwigsburger*innen eine fußläufig erreichbare Lade-
möglichkeit für ihr Fahrzeug zur Verfügung stehen. Außerdem 
gibt es zum Thema Elektromobilität eine eigene städtische 
Beratungsstelle, die unter der E-Mail-Adresse emobilitaet@lud-
wigsburg.de erreichbar ist. Hier werden Fragen zu Fahrzeugen, 
Ladeinfrastruktur und zu Förderprogrammen beantwortet.

Stadt richtet kostenlose Ladestationen für E-Bikes ein
Rund 60 Prozent der Fahrräder werden mittlerweile elektrisch 
angetrieben, Tendenz steigend. Stadtverwaltung und Stadt-
werke Ludwigsburg-Kornwestheim (SWLB) reagieren nun auf 
diesen Trend und bieten erstmals kostenlose Ladestationen für 
Elektro-Fahrräder. Gleich am Rathaus, an der Fahrradabstell-
anlage vor dem Bürgerbüro (Wilhelmstraße 9), gibt es ab sofort 
zwei Ladepunkte für E-Bikes. Sie bieten Anschlüsse für die 
gängigsten Elektro-Fahrräder, so dass die Akkus vor dem La-
devorgang nicht ausgebaut werden müssen. Den Strom für das 
Aufladen der Räder stellt die SWLB kostenfrei zur Verfügung. 
Bürgermeister Sebastian Mannl begrüßt das neue Angebot: 
„Radfahren ist die einfachste Form, sich emissionsfrei fortzu-
bewegen. Deshalb ist es der Stadt Ludwigsburg sehr wichtig, 
entsprechende Anreize dafür schaffen. Mit den kostenlosen 
Lademöglichkeiten für E-Bikes haben wir nun einen weiteren 
Baustein zur Förderung von umweltfreundlicher, nachhaltiger 
Mobilität zur Verfügung.“  

Meldungen
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Bürgermeister Sebastian Mannl, SWLB-Geschäftsführer Christian 
Schneider sowie Matthias Knobloch, der Leiter des städtischen 
Fachbereichs Nachhaltige Mobilität, (von rechts) freuen sich über 
die kostenlose Lademöglichkeit für E-Bikes. 
 Foto: Stadt Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Sofern die neuen Ladestationen gut angenommen werden, 
plant die Stadt, das Angebot auch noch auszubauen. Christian 
Schneider, Vorsitzender der SWLB-Geschäftsführung, ergänzt: 
„Auch wir von der SWLB werden das Angebot an kostenlosen 
Lademöglichkeiten für Radfahrende zum Beispiel an unseren 
Freizeiteinrichtungen weiter ausbauen. Eine erste Ladestation 
für E-Bikes haben wir im Sommer 2023 am Freibad in Hoheneck 
in Betrieb genommen – weitere Standorte folgen.“

Ludwigsburg hat jetzt einen Stadtjäger
Die Stadt Ludwigsburg verstärkt den Kampf gegen invasive 
Arten im Stadtgebiet durch die Einsetzung eines spezialisierten 
Stadtjägers. Als invasive Arten gelten eingeschleppte Tiere, 
wenn sie sich in ihrem neuen Umfeld ausbreiten und sich das 
wiederum auf heimische Arten auswirkt – dazu zählen unter 
anderem Waschbären und Nilgänse. Mit dem Stadtjäger reagiert 
die Stadt auf die wachsende Herausforderung, die von diesen 
invasiven Arten ausgeht, und setzt auf präventive Maßnahmen, 
um die lokale Ökologie zu schützen. Mit der Einsetzung von 
Kevin Pellizzer als Stadtjäger erhält die Stadt Ludwigsburg 
einen Experten, der sich auf die Identifikation und Kontrolle in-
vasiver Arten spezialisiert hat. Pellizzer wird dabei eng mit dem 
Wildtierbeauftragten der unteren Jagdbehörde des Landkreises 
Ludwigsburg zusammenarbeiten, um wirksame Strategien zur 
Eindämmung und Bekämpfung dieser Arten zu entwickeln 
und umzusetzen. Die Jagd darf nur ausgeübt werden, sofern 
präventive Maßnahmen keinen Erfolg versprechen oder sofern 
dies aus Gründen der Abwehr von Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung oder zur Abwehr von Gefahren durch 
Tierseuchen erforderlich ist. Invasive Arten stellen nicht nur eine 
Bedrohung für die heimische Flora und Fauna dar, sondern kön-
nen auch erhebliche wirtschaftliche Schäden verursachen. Die 
Stadtverwaltung Ludwigsburg betont daher die Notwendigkeit, 
gegen diese Arten vorzugehen, um die ökologische Vielfalt zu 
schützen und ökologische Gleichgewichte zu erhalten. Durch die 
Änderung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) 
wurde nun die Möglichkeit eröffnet, einen solchen Stadtjäger 
einzusetzen, um sich genau um diese Fälle zu kümmern. Bis da-
hin waren die Möglichkeiten im Stadtgebiet sehr begrenzt. Dazu 
betont Bürgermeister Sebastian Mannl: „Die Ernennung eines 
spezialisierten Stadtjägers ist ein wichtiger Schritt, um unserer 
Verantwortung für die Umwelt gerecht zu werden. Wir setzen auf 
präventive und nachhaltige Maßnahmen, um die Auswirkungen 
invasiver Arten auf unser Stadtgebiet zu minimieren.“
Der Stadtjäger wird erst nach der Beauftragung durch die betrof-
fenen Grundstückseigentümer oder sonstige Nutzungsberech-
tigte tätig. Er ist somit nicht bei der Stadt Ludwigsburg angestellt. 
Die Kosten tragen die Auftraggeber*innen, die Abrechnung 
erfolgt direkt mit dem Stadtjäger.
Um einen ersten Kontakt zum neuen Stadtjäger Kevin Pellizzer 
zu vermitteln, steht der städtische Fachbereich Sicherheit und 
Ordnung unter der E-Mail-Adresse waffenbehoerde@ludwigs-
burg.de zur Verfügung. Der Stadtjäger selbst kann per E-Mail 
unter stadtjagd.ludwigsburg@gmail.com kontaktiert werden.

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde:
Pfarramt: Pfarrer Olaf Digel, Telefon (07141) 5 86 06
Gemeindebüro: Ivonne Hainle, Pfarrstr. 8, 
Telefon (07141) 5 24 63
E-Mail: Gemeindebuero.Neckarweihingen@elkw.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 9 bis 11.30 Uhr

Hausmeisterin/Mesnerin: Gabriela Kappler, 
Telefon (07141) 9180981

Wochenplan vom 13. Januar 2024 – 11. Februar 2024
Samstag, 13. Januar 2024
09.00 Uhr Christbaumaktion (Bitte beachten Sie die Plakate)
19.00 Uhr 
Konzert der Bietigheimer Blechbläser in der Laurentiuskirche
 
Sonntag, 14. Januar 2024
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Swing und Jazzmusik  

(Pfarrer Olaf Digel).
Das Opfer ist für das Missionsprojekt.
 
Mittwoch, 17. Januar 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 18. Januar 2024
14.00 Uhr Mittagstisch light (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehau)
 
Freitag, 19. Januar 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Samstag, 20. Januar 2024
16.30 Uhr  Ökum. Gottesdienst am Landesnarrentreffen (Pfarrer 

Olaf Digel und Gemeindereferent Michael Schmid). 
Das Opfer ist hälftig für die eigene Gemeinde und die 
kath. Kirchengemeinde)

 
Sonntag, 21. Januar 2024   
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikant). Das Opfer ist für die eigene 

Gemeinde.
 
Mittwoch, 24. Januar 2024
15.00 Uhr Spielenachmittag (Gemeindehaus)
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 25. Januar 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehau)
 
Freitag, 26. Januar 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 28. Januar 2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem Posaunenchor  

(Prädikant Hans-Peter Malisi).
Das Opfer ist für den Posaunenchor.

 
Mittwoch, 31. Januar 2024
18.00 Uhr Männerkochclub (Gemeindehaus)
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 1. Februar 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehau)
 
Freitag, 2. Februar 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 4. Februar 2024
18.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl und dem Kir-

chenchor (Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für die 
Diakonie in der Landeskirche.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
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Dienstag, 6. Februar 2024
11.00 Uhr  Gottesdienst im Pflegewohnhaus Wittumhof  

(Pfarrer Olaf Digel)
 
Mittwoch, 7. Februar 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 8. Februar 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehau)
 
Freitag, 9. Februar 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 11. Februar 2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Steffen Kaupp).  

Das Opfer ist für das Missionsprojekt.
 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 

www.laurentius-kirche.de

Herzliche Einladung zu festlicher und fetziger 
Blechbläsermusik
Stücke u.a. von Purcell, Händel, Pachelbel, Sontheim, Arrange-
ments von Harvey & Iveson, Musikalische Leitung: Sophie Pope, 
Organisation: Wolfgang Czymara
Samstag, 13.01.24, um 19 Uhr in der Ev. Laurentiuskirche, 
Neckarweihingen. Der Eintritt ist frei. 

Stücke u.a. von Purcell, Händel, Pachelbel,
Sontheim, Arrangements von Harvey & Iveson

Musikalische Leitung: Sophie Pope ~ Organisation: Wolfgang Czymara
Eintritt frei!

Samstag, 13. Januar 2024 - 1900 Uhr
Ev. Laurentiuskirche Neckarweih.

Festliche und fetzige 
Blechbläsermusik

BrassCompany Bietigheim. 

HIGHSCORE-DIGITAL.DE
DIGITALAGENTUR IN LUDWIGSBURG

Christbaum-Sammlung
Samstag, 13.01.2024, ab 9 Uhr

Wir holen Ihren Christbaum ab und erbitten dafür eine Spende (ab 1 €) 
für die Jugendarbeit unserer Gemeinde und für ein gemeinsames Projekt 
des CVJM Ludwigsburg.
Bitte befestigen Sie nur einen Zettel mit Ihrer Anschrift am Baum, nicht 
die Spende selbst! Wir klingeln dann bei Ihnen.
Christbäume ohne Zettel können leider nicht mitgenommen werden.

Tanzkreis
im Evang. Gemeindehaus

Freitags von 10.00 – 11.30Uhr
(Nicht in den Schulferien)

Wir wollen in offener Gemeinschaft (kein Kurs) unter 
Anleitung einfache bis mittelschwere beschwingte, auch 
meditative Tänze im Kreis, gesellige Paartänze und Line 
Dance tanzen.
Mitmachen können alle, die sich gerne zu Musik 
bewegen. Bitte bequeme Schuhe und ein Getränk 
mitbringen.
Infos: Inge Trautwein, Tel. 51650
Die Teilnahme ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten.
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Landäckerstraße 13, Neckarweihingen
Telefon (07141) 53121

Gottesdienste
Die Kirche ist tagsüber von 9-18 Uhr 
offen für ein persönliches Gebet.
 
Sonntag, 14. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: 1 Sam 3, 3b-10.19, 2. Lesung: 1 Kor 6, 13c-15a
Evangelium: Joh 1, 35-42 - Kinderkirche
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Freitag, 19. Januar
15.30 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionkinder – 
Tauferinnerung in Dreieinigkeit in Ludwigsburg am Marktplatz
 
Samstag 20. Januar
16.30 Uhr Ök. Narrengottesdienst in der ev. Laurentiuskirche
 
Sonntag, 21. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Jona 3, 1-5.10, 2. Lesung: 1 Kor 7, 29-31
Evangelium: Mk 1, 14-20
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde – 
Familiengottesdienst
 
Sonntag, 28. Januar
9.30 Uhr Wortgottesfeier
1. Lesung: Dtn 18, 15-20, 2. Lesung: 1 Kor 7, 32-35
Evangelium: Mk 1, 21-28
 
Freitag, 2. Februar
15.30 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionkinder in 
Dreieinigkeit in Ludwigsburg am Marktplatz
 
Sonntag, 4. Februar
9.30 Uhr Ljob 7, 1-4.6-7
2. Lesung: 1 Kor 9, 16-19.22-23, Evangelium: Mk 1, 29-39
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Sonntag, 11. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Lev 13, 1-2.43ac.,44ab,.45-46
2. Lesung: 1 Kor 10, 31-11,1
Evangelium: Mk 1, 40-45
15 Uhr Eucharistiefeier der Port. Gemeinde

Mittwoch, 14. Februar
19 Uhr Aschermittwochsgottesdienst
 
Sonntag, 18. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung:  Gen 9, 8-15, 2. Lesung:  1 Petr 3, 18-22
Evangelium: Mk 1, 12-16
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Spezielle Angebote:
Montag, 22. Jan. 16 Uhr Gruppenstunde der 
Erstkommunionkinder
Donnerstag, 25. Jan. 15 Uhr Treffen der Kaffeefreunde – 
Faschingsfeier
16.15 Uhr Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
Montag, 5. Feb. 16 Uhr Gruppenstunde der 
Erstkommunionkinder
Donnerstag, 8. Feb. 16.15 Uhr Gruppenstunde der 
Erstkommunionkinder
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr 
sowie am Dienstagnachmittag von 15 Uhr – 17 Uhr und tele-
fonisch unter 07141 53121 oder per Email auferstehungchristi.
Neckarweihingen@drs.de   zu erreichen.
 
Pastorale Ansprechperson: Gemeindereferent Michal Schmid
können Sie unter Tel. Nr. 257133 oder per 
E-Mail michael.schmid@drs.de zur Terminabsprache erreichen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt Zur Hl. Dreieinigkeit Tel. 1411600
 
Gemeinde – ein Raum zum Leben
Unser 50 + 1.Kirchweihfest war wunderbar!
50 + 1 Jahre Weihe unserer Kirche Auferstehung Christi, so 
lange, oder kurz steht sie bereits in der Landäckerstraße. – In 
einem mehrsprachigen Festgottesdienst zusammen mit der 
Partnergemeinde Nossa Senhora de Fatima haben wir an die 
Einweihung gedacht. Stimmungsvoll begleitet von unserem Pro-
jektchor unter der Leitung von Bruno Danzeglocke und Lothar 
Lieb an Orgel und E-Piano, sowie weiteren Instrumentalisten. 
Übrigens kann sich ein Cello auch wie ein Dudelsack anhören, 
man lernt nie aus.
Eine Fest-Tags-Spinne sorgte für besondere Unterhaltung und 
Gesprächsstoff im Chorraum, sowie natürlich die Predigt von 
Pfarrer Zipfel in der es um automatisch öffnende Türen im Ad-
vent ging. Im Gemeindesaal erfreuten uns dann der Nikolaus 
samt portugisischem Pai m Natal (=Weihnachtsmann).
Wir danken allen Kuchenspenderinnen, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, unserem neuen Hausmeister und dem Festaus-
schuss fürs organisieren des Festes.
 Viele Grüße, Michael Schmid
 
Die Sternsinger sagen – Danke allen Spendern!
Drei Tage vom 4.-6. 1. waren wir wieder in Neckarweihingens 
Straßen unterwegs und trafen auf viele offene Türen für Kinder 
und Familien in Amazonien, speziell in Brasilien/Fortalezza.
Besonders wollen wir mit unserem Partnerprojekt die indigene 
Bevölkerung unterstützen, die um ihre Rechte auf Land und 
Bürgerbeteiligung täglich kämpft.
Rund 30 Kinder und Jugendleiter waren im Einsatz für die gute 
Sache. - Die Süßigkeiten wurden wieder unter allen Kindern per 
Los gerecht aufgeteilt.
Herzlichen Dank allen die mitgemacht haben, besonders un-
seren Kindern die sich für andere einsetzen.
 Im Namen der Gemeinde, das Sternsingerteam
 
Wir feiern mit Kindern
Wir heißen Jesus im neuen Jahr willkommen.
14. Januar, ab 9.30 Uhr Kinderkirche
Parallel zum Gemeindegottesdienst im Gemeindezentrum.
Am Donnerstag, 25. Januar laden die Kaffeefreunde zum Fa-
schingsnachmittag um 15 Uhr ins Kirchenkaffee recht herzlich 
ein. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
 Auf Ihr Kommen freut sich das Kaffefeunde-Team

LAURENTIUS 
OASE ‚LIGHT‘ 

Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 
Zusätzlich servieren wir eine warme, herzhafte Kleinigkeit 

Donnerstag, 18.01.2024 
im Evangelischen Gemeindehaus Pfarrstr. 6 

von 14.00 bis 17:00 Uhr: 

Alle sind herzlich eingeladen 
Evangelische Kirchengemeinde Neckarweihingen 

Weitere Termine: 14.03.2024 / 18.04.2024 

KATHOLISCHE KIRCHE „AUFERSTEHUNG CHRISTI“
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Wir heißen Familie Susa, ganz herzlich in ihrer neuen Dienst-
wohnung, neben der Kirche, willkommen.
Wir wünschen unserem Hausmeister und seiner Familie, Freu-
de beim. Gutes tun, nette Nachbarn und Gottes Segen in allen 
Formen.

Im Namen der Kirchengemeinde, 
Gemeindereferent, Michael Schmid

 
Am 1. März ist Weltgebetstag der Frauen.  Um 18.30 Uhr wird 
gefeiert. Frauen aus Neckarweihingen und Hoheneck bereiten 
die Liturgie vor. Der Ort wird noch kurzfristig bekannt gegeben.
 
Das kann ich!
Jugend musiziert am Flügel im „Neckarweihinger Konzertsaal“
Wo? Gemeindezentrum Landäckerstraße 13
Wann? Am 4. Februar, voraussichtlich ab 16 Uhr
(nähere Information kommt bei Zeiten), Eintritt Freitag
Wir haben viele junge Musiktalente in der Gemeinde die uns 
gerne ein Konzert geben. Wir freuen uns sehr darauf ihnen eine 
Bühne geben zu können.
Wer Lust und Zeit hat ist herzliche eingeladen sich inspirieren 
zu lassen.

A.Heinrich.

Sudetenring 57
Diakonin Ellen Schopf, Telefon: 07141/8655670
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen
Sonntag
14.1. 11.00 Uhr Allianz Gottesdienst im Forum
4.2. 10.30 Uhr Gottesdienst
alle weiteren Sonntage 18.00 Uhr Gottesdienst
 
Mittwoch 
19.45 Uhr Bibelstunde
17.1. 19.30 Uhr Bibelstunde mit der FMG
 
Freitag (außer in den Ferien)
16.00 Uhr Kinderstunde (3 Jahre - 3. Klasse)
16.00 Uhr Jungschar (4.-7. Klasse)
19.00 Uhr Teenkreis
 
Himmel und Erde sind dein, du hast gegründet den Erdkreis 
und was darinnen ist.  Psalm 89 Vers 12
Auf der Schwelle zum neuen Jahr mischen sich Vorfreude und 
Sorgen, Zuversicht und Angst, Hoffen und Bangen - kein Wun-
der. Wer weiß schon, was das neue Jahr für uns bereithält? Wenn 
der Beter des Psalms, ein kluger und weiser Mann aus der Zeit 
Salomos, in die Zukunft schaut, dann ist er voller Freude und 
Dankbarkeit. 
Denn er schaut nicht nur auf sich und seine Welt, sondern vor 
allem auf Gott. Und was er dabei entdeckt, lässt ihn singen 
und loben. - Es ist ein Lied von der ewigen Gnade und Treue 
Gottes. Gott ist unvergleichlich groß, stark und mächtig. Er hält 
die ganze Welt zusammen. Himmel und Erde sind sein. Ihm 
gehören Raum und Zeit. 
Ganz gleich, was mir begegnet: Gott gibt mir festen Grund! 
Ganz gleich, was geschieht: Gott bleibt mir treu! Ganz gleich, 
wovor ich mich fürchte: Gott hält mich! Dann kann das Jahr 
richtig gut werden.
 - Neukirchener Kalender -
 
Wir wünschen allen Lesern ein gutes und gesegnetes Jahr 2024!
 

Freie MissionsgeMeinde neckarweihingen
Gemeindepastor Thomas Raab,
Tel. 07052 9352418

Wir möchten Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen einladen
Freitag,12. Januar 
19:00 Uhr JON Jugendkreis

Samstag,13. Januar
16.00 Uhr  Jungschar

Sonntag,14. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst
parallel Kinderstunde

Mittwoch,17. Januar
Bibelstunde mit der 
Liebenzeller Gemeinde/Sudetenring

Freitag,19. Januar 
19.00 Uhr JON

Sonntag, 21. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier
parallel Kinderstunde
www.fmg-home.de

Sie sind herzlich eingeladen, unsere Predigten über den 
YouTube-Kanal „FMG Neckarweihingen“ anzusehen.

EVANGELISCHE GEMEINSCHAFT NECKARWEIHINGEN
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Auf ein Wort
So lehre uns denn zählen unsere Tage,
damit wir ein weises Herz erlangen! Psalm 90:12

Erfüllte Zeit
Auf dem Rasen tummeln sich zwei junge Kätzchen in der Sonne. 
Es ist eine Freude, ihr sorgloses Spiel zu beobachten. Sie planen 
nicht und fragen nicht nach morgen. Sie leben in der Gegenwart. 
Sie verstehen nichts von Weisheit und Wissenschaft. Sie wissen 
auch nicht, dass ihr Leben einmal enden wird. Sie können nicht 
über sich selbst reflektieren.
Ganz anders der Mensch. Er ist Gottes Ebenbild: Gott gab ihm 
Bewusstsein und Verstand. Der Schöpfer befähigte ihn, logische 
Zusammenhänge zu erkennen und sich Gedanken über Vergan-
genheit und Zukunft zu machen. 
Der Mensch hat ein Empfinden für die Zeit. Er zählt seine Le-
bensjahre, registriert und plant mit Kalender und Uhr. Und er 
weiss auch, dass sein Leben begrenzt ist, dass er einmal sterben 
muss.
Dem Beter unseres Psalmwortes ist es zu wenig, nur um seinen 
Geburtstag und sein Alter zu wissen. Er bittet um Weisheit, ein 
sinnvolles, Gott wohlgefälliges Leben führen zu können.
Paulus, der große Heidenapostel, bezeichnet selbst die Zeit 
seines religiösen Eifers als verlorene und sinnlose Zeit. Für ihn 
begann die Zeitrechnung erst, als er sich bekehrt und Jesus 
Christus als Herrn seines Lebens angenommen hatte. 
Von da an wurden für ihn selbst Tage und Jahre der Leiden, des 
Wartens, der Gefangenschaft zu einer sinnerfüllten Zeit. Wie 
ist das möglich? Gott selbst beauftragte ihn und gab ihm die 
Fähigkeit, ihm mit Hingabe zu dienen und darüber hinaus den 
klaren Blick auf das lohnende Ziel. 
Er wusste, dass sich der volle Einsatz seines kurzen Erdenlebens 
in der Ewigkeit Gottes vielfältig auszahlen wird. (Leben ist mehr )

BÜRGERVEREIN NECKARWEIHINGEN E. V.
01.01.1974 bis 01.01.2024
50 Jahre Eingemeindung von Neckarweihingen 
nach Ludwigsburg

Bürgerverein Neckarweihingen: 
Ehrung für Lore Ringle im Jubiläumsjahr
Das aktive Mitglied Lore Ringle konnte im Jubiläumsjahr zum 
30-jährigen Vereinsbestehen besonders geehrt werden.
"Einst einmal das 100ste Mitglied des Vereins, konnte die heu-
te über 91jährige Neckarweihingerin (siehe Aufnahme) vom 
Bürgerverein zum Vereinsjubiläum besonders geehrt werden: 
sie gehörte 25 Jahre ununterbrochen dem Beirat des Stadtteil-
Vereins an und unterstützte ihn bei allen seinen Veranstaltungen 
tatkräftig. Außerdem war sie 20 Jahre lang auch die Vertreterin 
des Bürgervereins im Ludwigsburger Stadtseniorenrat und setzte 

sich dort engagiert für die Belange der älteren Stadtteilbewohner 
ein. Aber damit nicht genug, das Urgestein des Stadtteils war 
als überzeugte Alteinheimische außerdem in weiteren Neck-
arweihinger Vereinen aktiv. Sie ist für uns alle ein Vorbild für 
ehrenamtliches Engagement, gerade in der heutigen Zeit, " 
betont Roland Schmierer, der Vorsitzende, bei seinem Besuch 
anlässlich der Ehrung.
 
Veranstaltungen und Veranstaltungshinweis des 
Bürgervereins (morgen!!) 
Freitag, 12.01.24, Stammtisch zum Jahreswechsel, 19 Uhr, Ver-
einsgaststätte "Radsportheim", Hermann-Hesse-Straße 30, bei 
unseren Mitgliedern, den Wirtseheleuten Abdulkadir und Ayfer 
Isik. Wir begrüßen das Neue (Vereins-)Jahr, herzliche Einladung 
zu dieser Veranstaltung an die Mitglieder des Bürgervereins und 
an alle Mitbürger/innen, die sich für stadtteilrelevante Themen 
interessieren. Kommen Sie mit uns ins Gespräch über für Sie 
wichtige Themen unseres Stadtteils, geniessen Sie das leckere 
Essen im Vereinslokal des RKV und  pflegen Sie mit uns die 
Geselligkeit am Jahresanfang.
 
Samstag, 20.01. 24/Sonntag 21.01.24, 41. Landesnarrentreffen, 
Fasnetsumzug, Sonntag, ab 13.33 Uhr, Veranstalter 1.Fasnet-
zunft Neckarweihingen "Mistelhexen", Veranstaltungshinweis 
zu dieser Großveranstaltung in unserem Stadttteil.
 
Sonntag, 28.01.24, Neujahrsempfang des Bürgervereins für 
die Neckarweihinger/innen, besonders für die Vertreter/innen 
aller Vereine, Kirchen, Initiativen, Gruppen, Einrichtungen und 
Unternehmen unseres Stadtteils und an die Mitglieder des 
Bürgervereins, 14 Uhr, Mensa der Friedrich-von-Keller-Schule, 
Schwarzwaldstraße. Stoßen Sie mit einem Gläschen Sekt oder 
mit Alkoholfreiem mit uns auf das Neue Jahr im Stadtteil Neck-
arweihingen an. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Herzliche Einladung zu 
unserer Veranstaltung!
Wir danken den Mitbürgern Peter Sieber für die Überlassung 
von historischen landwirtschaftlichen Geräten und Steffen Lin-
denberger für die Übergabe von Zeichnungen des Neckarwei-
hinger Künstlers Wolfgang Kern.
 
Vorstand und Beirat des Bürgervereins wünschen allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern unseres Stadtteils ein frohes, 
erfolgreiches und gesundes Neues Jahr 2024:
Roland Schmierer, Claudia Böhm, Werner Hartwig, Susanne 
Abel, Annemarie Merath, Bärbel Stock, Karin Kohler, Sigrid 
Hirsch, Dr. Gerhard Seeger, Hubert Gänser-Hampp,Atilla Böhm 
und Maik Stefan Braumann

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
Eine frohes und gesundes Neues Jahr wünschen Ihnen die 
Sunlights und der Gemischte Chor des Liederkranzes Neck-
arweihingen.
Wir hoffen, Sie sind gut rübergekommen und haben das Neue 
Jahr glücklich begonnen. So soll es dann auch weiter gehen, 

Lore Ringle.
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Glück und Zufriedenheit in den kommenden Monaten, vor allen 
Dingen aber Gesundheit. Und hoffentlich auch Frieden!
Die Ferien zum Jahresbeginn sind auch vorbei, die Singstunden 
können wieder starten, schauen wir mal, was uns so erwartet.
 
Auch 2024 sollte gelacht werden:
Ein LKW muss an einer roten Ampel halten.
Hinter ihm hüpft eine Blondine aus ihrem PKW, trommelt an sein 
Seitenfenster bis er aufmacht und sie ruft:
“Ich bin die Mandy mit dem Handy und sie verlieren Ladung!”
Der LKW Fahrer will antworten, aber die Ampel springt auf grün. 
Er fährt weiter. An der nächsten Ampel wieder: Die Blondine 
hüpft aus ihrem PKW, trommelt an sein Seitenfenster bis er 
aufmacht und sie ruft: “Ich bin die Mandy mit dem Handy und 
sie verlieren Ladung!”
Der LKW Fahrer schüttelt nur den Kopf und fährt weiter.
An der dritten Ampel: Die Blondine hüpft aus ihrem PKW, trom-
melt an sein Seitenfenster und ruft: “Ich bin die Mandy mit dem 
Handy und sie verlieren Ladung!?” Der LKW Fahrer kurbelt das 
Fenster herunter und ruft: “Ich bin der Günter! Und es ist Winter! 
Und ich habe ein STREUFAHRZEUG!!“
Schönes Wochenende, passen Sie auf sich auf und 
bleiben Sie gesund! MegS

KSV NECKARWEIHINGEN

Termine des Kraftsportvereins
 Weitere Informationen über den KSV finden Sie auch auf un-
serer Homepage:https://www.ksv-neckarweihingen.de/ sowie 
auf Facebook und Instagram.
Hier eine kleine Übersicht über unsere Trainingszeiten:

Jugendtraining:
Dienstag 18:15 bis 19:30 Uhr und Freitag 18:00 bis 19:30 Uhr

Ringgarten:
Freitag 17:00 bis 18:00 Uhr

AH Training: Dienstag 19:30 Uhr

Frauen-Gymnastik: Dienstag 19:30 Uhr
Bei Interesse könnt ihr auch eine kurze E-Mail an kontakt@
ksv-neckarweihingen.de schreiben, dann erhaltet Ihr weitere 
Informationen. Wir freuen uns! Bleibt gesund.

Am 03.02.2024 Kinderfasching der Mistelhexen in der 
Willi-Krehl-Halle
Am 03.02.2024 findet wieder die Narrenfete der kleinen Narren 
in der Willi-Krehl-Halle in Neckarweihingen statt.
Die Narrenparty beginnt am 03.02.2024 um 13:30 Uhr, der Ein-
tritt beträgt für die kleinenNarren 2.- Euro und für die großen 
Narren 3.- Euro. Merkt euch den Termin rechtzeitig vor.
Wir wünschen euch dabei eine Glückselige Fasnet 2024 R.D.

Neuer Yoga-Kurs
Am Dienstag, 9.1.2024 startete unter der bewährten Leitung von 
Klaus Schweisser wieder ein Yogakurs beim RKV Neckarweihin-
gen.  Das Angebot richtet sich neben Fortgeschrittenen auch an 
Anfänger. Geübt wird immer dienstags von 19:45 – 21:15 Uhr im 
Gymnastikraum der RKV-Halle in der Au, Hermann-Hesse-Str. 
30 in Neckarweihingen.
Lernen Sie mit Hilfe von Körperhaltungen, Atemtechniken und 
Entspannungsübungen, sich gesund und beweglich zu halten, 
körperliche und seelische Verspannungen abzubauen sowie 
ruhiger und gelassener zu werden! Interessierte kommen am 
besten zu einer „Schnupperstunde“ vorbei. 
Infos bei Klaus Schweisser unter Tel. 0176-45840115.

1. FASNETZUNFT MISTELHEXEN E.V.

Immer schnell und zuverlässig:

Werbung in der Tageszeitung
Immer schnell und zuverlässig:

Werbung in der Tageszeitung

Ihr LKZ-Kontakt 
Telefon
(07141) 130-222
E-Mail
anzeigen@lkz.de

RKV NECKARWEIHINGEN

RKV
 0

6

Nec
ka

rw
ei

hi
ng

en



 11. Januar 2024
Nr. 1 | 6. Jahrgang

NECKARWEIHINGER
NACHRICHTEN10

Jetzt aber shop!
Entdecken Sie im brandneuen LKZ shop 
originelle Geschenkideen und 
tolle Produkte aus der Region.

Jetzt online einkaufen
www.lkz.de/shop
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Öffnungszeiten des Robinson-Spielplatzes
In der Schulzeit: montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr sowie 
am ersten und dritten Samstag im Monat von 10 bis 16 Uhr. 
Achtung! Montag: Boysday (only for boys) Mittwoch: Girlsday 
(only for girls)
In den Schulferien: montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr. Für 
Mitglieder gib es ab 8 Uhr eine Frühbetreung für 3 Euro pro Tag. 
Bitte spätestens am Vortag telefonisch oder persönlich anmelden. 
Aktuelle Informationen finden Sie immer auf 
www.robinsonspielplatz-neckarweihingen.de 

TV NECKARWEIHINGEN
Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Neckarweihingen, Carl-Diem-Straße 
18, ist geöffnet. Zu folgenden Zeiten können Sie uns erreichen:
Montag 18.00 – 19.30 Uhr ( außer in der Ferien )
Sie können uns auch weiterhin Ihre Nachricht per Telefon 07141-
506771 (AB) oder per E-Mail an „info@tvn1899.de“ zukommen 
lassen. Weitere Informationen erhalten sie auf unserer Home-
page www.TVN1899.de

Abt. Kinderturnen:
Wir suchen eine/n Übungsleiter* oder Helfer* für das
- Vorschul-Kinderturnen und     - Kinderturnen
Wer Lust hat, diese Turnstunden mitzugestalten, bitte melden!
Die Tätigkeit wird vergütet. Nähere Infos unter 07141/506771
sowie per E-Mail an info@tvn1899.de

Karate-Kurs für Kinder und Jugendliche im TVN
am Dienstag, 09. Januar begann ein neuer Karate-Kurs im TV 
Neckarweihingen. Karate ist ein idealer Ausgleich für Männer, 
Frauen und Kinder, der viel Spaß macht und die Koordination, 
die Beweglichkeit und die Schnelligkeit fördert. Einfach mit Spaß 
fitter werden und dabei lernen, sich zu verteidigen. Apropos, 
die realistische Selbstverteidigung in Alltagssituationen wird in 
unserem Training groß geschrieben. Deshalb ist der Karatekurs 

im TVN auch ideal, wenn man sicherer werden will und neben 
den reinen Techniken auch etwas über den psychischen Aspekt 
der Selbstverteidigung lernen möchte.
Die Trainingszeiten sind jeweils Dienstag:
17:30 bis 18:30 Uhr für Anfänger 
in der Sporthalle Carl-Diem-Straße.
Der Karate Kurs geht über 12 Einheiten.
Die Anmeldung ist ab sofort über die Geschäftsstelle des TVN, 
Carl-Diem-Straße 18, Tel.:  07141 - 506 771  oder E-Mail: info@
tvn1899.de möglich.

Sport am Montag beim TVN
Bewegung macht Spaß, mit Musik noch viel mehr.
Tut Kopf, Geist und Seele gut. Der Kopf wird frei, man kann 
entspannen und abschalten, macht gute Laune – man spürt sich 
und seinen Körper, baut Stress ab.
Gleichzeitig wird man beweglicher, die Muskeln werden trai-
niert, d.h. man baut Kraft auf, das Gleichgewicht und die Koor-
dination verbessern sich
*
Man trifft sich – kann sich unterhalten und austauschen – hat 
zusammen Spaß und der Tag kann in angenehmer Atmosphäre 
ausklingen. Und hierfür gibt es montagabends die passenden 
Angebote, je nach Geschmack:

Rückenfitness 
von 18.00 bis 19.00 Uhr 

Moderne Ausgleichsgymnastik 
von 19.00 bis 20.00 Uhr 
- hier steht die Gymnastik im Vordergrund und der ganze Körper
wird bewegt.

Bauch-Beine-Po  
von 20.00 bis 21.00 Uhr  
eine Fitness orientierte Stunde.
Mit Tabatas, Zirkel- und Krafttraining.
Für alle, die gerne powern.
Sie dürfen gerne vorbeikommen und einfach mitmachen.
Unsere Übungsstunden finden im Gymnastikraum der Turnhalle 
Au statt. Ich freue mich auf Sie – Tamara

Seit 60 Jahren das Bestattungsinstitut in 
Ludwigsburg am Krankenhaus. Im Trauerfall 
stehen wir Ihnen Tag & Nacht hilfreich zur Seite.

A B S C H I E D N E H M E N
an der Seite von Erfahrung, Kompetenz & Menschlichkeit.

Harteneckstr. 40 | 71640 Ludwigsburg 
Nähe Klinikum und Friedhof

John-F.-Kennedy-Allee 27 
71686 Remseck/Pattonville

Nähe Klinikum und Friedhof
www.bestattungsinstitu www.bestattungsinstitut-pieta.de
Harteneckstraße 40 l 71

TAG  &  N AC H T
(0 71 41) 92 68 44

TA G  &  N AC H T
(0 71 41) 6 49 33 03

A B S C H I E D  N E H M E N

concordia Bestattungen GmbH
71638 Ludwigsburg Schorndorfer Str. 51 (Nähe Klinikum)
www.concordia-bestattungen.com

Ihr erfahrener Partner für Rat und Hilfe im Trauerfall

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Luft- und Almwiesenbestattungen,
Überführungen im In- und Ausland, Abwicklung aller Formalitäten

Tag & Nacht (0 71 41) 90 20 80

Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V. 
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel: BLZ 520 400 21

SSppeennddeenn SSiiee BBlluummeenn 
ggeeggeenn ddaass VVeerrggeesssseenn!!

Blumen sind Erinnerungen
an geliebte Menschen.

www.Blumenspenden.dewww.Blumenspenden.de

Anzeigen

ROBINSONSPIELPLATZ



 11. Januar 2024
Nr. 1 | 6. Jahrgang

NECKARWEIHINGER
NACHRICHTEN12

Ihr Partner für individuelle Lösungen!

Ruhrstraße 5 Telefon (07141) 63030 oder 643999-0 · Telefax (07141) 660264
71679 Asperg E-Mail: info@imbery-asperg.de · Internet: www. imbery-asperg.de

Sanitär/Bäder
• Ausführung sämtliche
Sanitärinstallationen

• Badrenovierungen aus einer Hand
• Senioren-, behindertengerechte Bäder
• Wanne-in-Wanne-System
• Regenwassernutzung
• Kundendienstarbeiten

Heizungsbau
• Öl-, Gas- und Pelletheizungen
• Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen
• Solaranlagen
• Heizkörper-Modernisierungen
• Kundendienst-Wartungsarbeiten
• Gas-Check

Klempnerei
• Bauklempnerei
• Dachrinnen
• Ablaufrohre
• Blechverwahrungen
aller Art

KAROSSERIEBAU
HEBER

• Unfallinstandsetzung aller Marken
• Lackierfachbetrieb / Autoglas

Carl-Zeiss-Str. 8 Tel.: 0 71 41 – 53 261
71642 Ludwigsburg Fax: 0 71 41 – 59 521

www.karosseriebau-heber.de

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen.

03944/ 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Uferstraße 50 Ludwigsburg
www.mednwell.de Tel.: 48 72 001

Therapie Fitness WellnessTherapie Fitness Wellness
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Wellness Massagen

KlassischeMassagen
Lomi Lomi Nui

ReflexzonenMassagen
und vieles mehr...

Wellness Massagen
KlassischeMassagen

Lomi Lomi Nui
ReflexzonenMassagen

und vieles mehr...

das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad
das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad

Firmengruppe Ralph Louis Diezel
Seit 1904  bewährte Tradition – meisterliche Qualität – Innungsmitglied

07141-92 68 86

www.dachdecker-diezel.de  .  www.diezel-garagen.de
Planckstraße 3  .  71691 Freiberg a.N.

Interessiert? Fragen Sie
Ihren Fachmann fürs Bad.
Jägerhofallee 4
71638 Ludwigsburg
Tel. 0 71 41/92 42 14
Fax 0 71 41/92 42 66
info@badstudiohammer.de
www.badstudiohammer.de

UNENDLICHER KOMFORT:
Die neue TWINLINE 2 Duschbadewanne ermöglicht
Ihnen doppeltes Badevergnüngen auf kleinstem Raum:
Erfrischende Dusche und entspannendes Bad.
Sie ist außerdem mit sanften Flüsterdüsen erhältlich.
Optional ist auch der komfortable Hebesitz, der auf
Knopfdruck einfaches Ein- und Aussteigen ermöglicht.

„Ich DUSCHE gern!“

„Ich BADE lieber!“

In unserer Ausstellung
finden Sie schöne und
individuelle Grabmale.

SCHORNDORFER STRASSE 119
71638 LUDWIGSBURG
TEL: 0 71 41 • 99 29 80

PFORZHEIMER STRASSE 48
74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN
TEL: 07 142 • 77 99 710

WWWW WWW .STEINCONNECTION.DE
WK@STEINCONNECTION.DE

KIRSCHLER GMBH
GRA BMALE • RESTAURIERUNGEN
STE I NBILDHAUEREI • STEINBAU

Wir helfen zu Hause

Wir kümmern uns um Ihre regelmäßige Pflege und Versorgung
bei Ihnen zu Hause.
Wir informieren Sie über Ihren Leistungsanspruch gegenüber den Kranken-
und Pflegekassen und klären Sie über alle Kosten umfassend auf.

Diakonie- und Sozialstation Ludwigsburg
Pflegestation Neckarweihingen
Schwarzwaldstraße 41 | 71642 Ludwigsburg
Tel. 5 83 23 | www.diakoniestation-lb.de Wir helfen

zu Hause!

Brigitte Klein, Krankenschwester im Team Neckarweihingen




